
rz Be! das übernommene Specerel,Geschäft von mei,
nem sek. Vater, bemerke ich noch, daß ich auch den
Saamenhanvel mit fortführe;-ich werde mir das

Zutrauenzu erhalten suchen, welches jener hatte. Gute
Saamrn, so wie die billigsten Preise, verspreche ich.

Andr. Krollpfeiffer.
14. Der Unterzeichnete empfiehlt sich einem geehrten

Publicum mit einer Art neuerfundener öcvnvmischen
Lampen, sammt den dazu selbst verfertigten chemisch
präparirten wohlriechenden Dvchren. Der Nutzen
dieser neuen Erfindung besteht in folgenden Vor,
theilenr Erstens brascht mau in einer ökonomischen
Lampe, wenn dieselbe des Abends 10 Standen
brennen soll, nur für 1 Egr. Oel, ohne daß man

einen Übeln Geruch verspürt, vnd weder Rauch
noch Dampf gewahr wird. Zweitens giebt jeder
dazu verfertigte kleine Docht so viel Licht, als zwei
Wachskerzen, ohne daß man genöthigt ist, densel
ben zu pvtzen. Drittens ist jeder kleine Docht hin,
länglich für zwei Monate, wenn derselbe Abends
12 Stunden brennen soll. Viertens sind diese neu,

erfundenen Lampen, weil dieselben einen avßeror,
dentltchrn klaren und saubern Schein verbreiten,
der weder schimmert noch blendet, als eine Kvnser,
dation für die Augen anzusehen, hauptsächlich für
diejenigen, die des Abends lesen, schreiben, zeich,
ven rc., so wie für jeden Künstler und Arbeiter, der

feine Arbeit verfertigt, wie auch dieselben für Tisch,
lampen zu gebraucheu; auch Nachtlichter, welche
mit wenig Oel die Nacht hindurch brennen, ohne
daß man Rauch oder Geruch empfindet. Die Be,
Handlung ist sehr einfach. Sorten und Preise der
Lampen: 1) eine dreiarmige Lampe für Zimmer
und Kaufläden zu beleuchten, mit dem dazu gehö»
rigen Docht auf 4 Jahr, kostet 9 Rrhtr. «2 Ggr.;
2) eine SocietätS, Lampe sowohl für Zimmer und
Billard, mit Dochten auf 43ahr, 7Rthlr. ,2 Ggr.;
8) eine doppelte Corntvtr-Lampe, mit Dochten auf
4 Jahr, 7Rthlr.; 4) eine Arbeit-, oder Studier»
Lampe, mit Dochten auf 4 Jahr, 4 Rthlr. ; 5&gt; eine
Wandlampe mit Dochten auf 4 Jadr, 3 Rthlr.
12 Ggr. ; 6) eine HauS»Erden,Lampe, zum Gebraoch
-n Glasglocken, mit zwei Flammen und den dazu ge,
hörigen Dochten auf 2 Jahr, r Rthlr. ; 7) eine
Küchenlampe mit Dochten auf 2 Jahr, » Rthlr.
12 Ggr.; Si eine Nachtlampe, weiche nützlich zum
Gebrauch für Kioder und Kranke, mit Dochten auf
2 Jahr, i Rthlr. rs Ggr. Wer die Dochte sepa,
rirt kaufen will, d«n kostet das Dutzend 1 Rthlr. ;
bei Nr. 6) und?) kostet das Dutzend 6 Ggr.; 'bet
Nr. 8) kostet bas Dutzend 5 Ggr. Anch verkauft er
von den berühmten neuerfundenen chemischen Feuer,
zeugen, welche äußerst bequem, und zum Besten
verfertigt find,.welche mehrere Jahre ihre vollkom-
oreve Wirkung behalten, mit der dazu gehörigen

Instruction, billigen Preises. Ferner verkauft er
von der berühmten englischen Stiefelwichse, welche
von ihm http schon s Jahre bekannt ist, womit man

die Stiefeln in einigen Minuten so glänzend machen
kann, als wären sie lakirl, und bemerkt dabei, daß
die jedesmalige Anwendung derselben nicht auf einen
Heller zu stehen kommt, wovon man sich durch eine

Probe überzeugen kann. Die Büchse kostet 3,4,5
vnd 6 Ggr.; zugleich versichere ich diejenigen, die
noch keinen Gebrauch von Vieser Wichse gemacht
haben, daß sie vieles zu einer langem Dauer des
Levers beitragt. Auch muß er hier noch bet bemer,
ken. daß leine hier angezeigte Lampen sehr bewsn,
dert werden, wegen ihrer Sparsamkeit, noch meh»
werden die wohlriechenden chemischen Dochte be
wundert, auch die solide Arbeit. Er bittet eia

hochgeehrtes Padticvm geneigtes Zutrauen, in«
dem er versichert, daß die angezeigten Artikel noch
nicht so ächt hier verkauft wvrden^rnd.

F r a n ck,

öcvnomischer Lampen - und Feuerzeug - Fabrikant

aus Hetltgenstadt.
Seine Boutike ist auf der Königöstraße gegen dem

Fuhrmann Kropf über.
15. Da die Mrhrzadl der Anerbietungen, welche auf

die in dieser Zeitung eingerückt gewesene Bekannt,
machung vom 17. vorigen Monats zur Uebernahme
der FouragrrLicfteung für die hervsHaftlichen sowohl
als Offtciers-Pferde ^n den angegebenen Bezirken,
zum heute gestandenen Termin eingegangen sind,
den gemachten Bedingungen entgegen, nur unter

dem Vorbehalt abgegeben worden, daß dem Unter,
nehmer allerhöchste Dlöplnjation von den beschrän
kenden Bestimmungen der Verordnung über den
Frvchtankauf vom 4. November vorigen Jahres
zugestanden werde, diese Dispensation aber durch
aus vicht zu bewilligen stehet, die weitere Bedln,

gung auch, daß die Forderungen für die zu liefernde
Fourage, so wie «4 sechs Monate vom 1. April
d. I. an, auch zugleich auf die ersten drei Monate
gerichtet werden sollten, von den meisten der Aner-

bieter nicht beachtet worden ist; so wird hierdurch
ein nochmaliger anderwetrer Termin aufFcettag den
13. dieses Monats angesetzt, und Vieles hierdurch
mit dem Bemerken bekannt gemacht, daß von jetzt
an, bis zum 12. dieses Abends, anderwei.e genau
nach den obiges und den im Secretariat dieses De

partements weiter einzusehenden Bedingungen, mit,
hin ohneVordehalt der erwähnten Dispensation und
aus sechs und resp. drei Monate eingerichtete For

derungen wohiverschlossen und mit der Ausschuss
„Forderung für dicFourage,Lieferung
angenommen, diese sodann in dem folgenden Tas-'v
dazu bestimmte Te-mtn in der Sitzung dieses O"
partemems eröffnet, und d&lt;m oder d^n Minvestwr,
deroven bet annevmltch befurdenen Preisen der Zu,
schlag ertheilt werden. Caffel, am 3 Marz »8*8»

K. H. General, Kriegs,Collegium,
2tes Departement. .

i6«Der Schmied Christian G-ade sen. zu Kirchditmold

will feine Schmiede mir sämmtlichem Handwerks-


